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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigt. e Intelligenz⸗Comtolr, un bent. 
8 Eingang Plautzen gaſſe M 38 


X 3% 


Mittwoch, den 48. anna 1885. : 


a Nro. 270. 


; Angemeldete Sem d 
Angekommen den 16. November 1835. 
Herr Gutsbeſitzer v. Selchow nebſt Frau von Lauenburg, log. im ail Sur 


5 AVERTISSEME NT S. 5 
1. Zur Vermiethung eines kleinen Holzhofs am Bleihofe, 465% PR 
9 Fuß dreit, vom 1. Mal 1836 ab, auf 3 oder 6 Jahre, ſteht ein Termin, 

Donnerſtag, den 19. Rovember Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem ae ſtenten Herrn Steinbrechet an. 


Danzig, den 2. November 1835. ae 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. I 
2. Der Materialien⸗Bedarf zur Unterhaltung der Dit dub cg in 


8 pro 1836, beſtehend in: 
8 Klafter ſichten Brennholz, 

67 Kl Lichte, 2 

= % raffinirtes Rüböl, g u ı 
4 8 baumwollen Dochtgarn, gung 

A Buch Adler⸗Papier, a Bo: 

34 Schock Federpoſen, 58 jan 

155 Quart Tinte, we 

21 Strauchbeſen und 


3 Mindeifortrnen zur Lieferung überfaffen werden; diezu 3 — ee, 


Ä > gyeitag den 20. November e. Wormiktans 10 Uhr 
an Burcan der wi einen Verwaltung angefegt, zu weichem Lieferungsiatigt 
RER en werben: 5 / 5 
»Weichſelmünde, den 9. November 1835. 
8 Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 
1. Der Lehrer Carl Friedrich Vogel zu Rheda und deſſen Braut Jungfras 
ane Chriſtine Julianne Hildebrandt daſeibſt, letztere unter vormundſchaft' 
' Beitritt, haben durch den Vertrag von heute für die Dauer der miteinander 
ainpugehenden Ehe, die Gemeinſchaft der Güter mit Beibehaltung der Gemeinſchafk 
des Exwerbes ausgeſchloſſen. Bu: ; 
Neuſtadt, den 28. October 1835. u re 
EBönigl. Preuß. Candgericht Bruͤck. 
4. Die verehelichte Sielmann, Emilie Louiſe Auguſte, geb. Zuther, da 
nach erreichter Großfaͤhrigkeit mit ihrem Ehemanne, dem Freikoͤllmer Adolph Eduard 
Sielmann aus Katznaſe, ſowoht die Gemeinſchaft der Güter als auch des Erwerb 
g ſſen, welches hiedurch zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. 
Marienburg, den 25. Oktober 1835. s 
Rönigl. Preuß. Landgericht. 
8. Durch die von der verehelichten Gutsdeſitzer Skerle, Juliane Albersin 
e geb. v. Vuttkammer zu Vorrenczin nach erreichter Großjaährigkeit am 7. 
tember c. ich abgegebene Erktärung, iſt die Gemeinſchaft der Güter u 
Erwerbes in ihrer Ehe mit dem Gutsbeſizer Rudolph Skerle zu VBorxenezis 
ausgeſchloſſen worden. 
Marienwerder, den 15. Oktober 1835. N 
sr Rönigl. Preuß. Oberlandes⸗Gericht. 5 
&- Der Zorf» Infpeetor Sriedrich Schulz zu Moosbruch und deſſen Er 
Wilhetmine Kauffmann haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 15. Septen 
ber c. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes in ihrer künftigen Ehe ant 
geſchloſſen. f 5 ; RR 
Marienwerder, den 13. Oktoder 1835. a 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht. 


25 Da fin das Grundſtück kleine Hoſennahergaſſe W 861. der Servis⸗Anlat 
eu dem angeſlandenen Licitationstermin nur ein Gebot von 5 e Einkaufgeld, und 
1 S au iaͤhrlichem Canon eingegangen iſt, fo haben wir einen nochmaligen Lich 
katlonstermin zur Vererbpachtung dieſes Grundstücks gegen Einkaufsgeld und Canes 
auf Freitag, den 4. Dezemder d. J. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angefeht 
Das Haus hat einen Balkenkeller, 4 Zimmer, 2 Küchen, 1 kleines Seiten u. 
4 eee und oe Sf 3 8 5 5 
5 te Vererbpachtung w eabſichtigt, um der Stadtgemeine einen ſicher 
und größeren Ertrag, als biber zn verſchaſſen r ver 
Danzig, den 13. Movemder 1835; | 
2 Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


\ ; 2 


7 
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Hiolzverkauf im Grebiner Walde 
J Dienfag den 15. Dezember Vormittags um 2 Uhr ſollen im Grrdiner Walde 
1310323 Lichen, Bas Beh BER 3 
116 Buchen, 3 
43 Ahorn, 
48 Eſchen, e N 
138 Ruͤſtern, S a { 1 
5 Eine Partie Stangen und ſunger Aufſchlag, f 
Iffentlich an den Meiſthietenden verkauft werden. ’ ’ 
Im Termin wird wenigſtens Ein Viertel des Kaufpreiſes baar gezahlt. Du 
ſenſtigen Bedingungen werden im Termin mitgetheilt werden. 8 
Danzig, den 14. Rovember 1835. 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


8 Die Abfuhr des Mülls bei der Kaſerne auf dem Biſchofsberge, bie Anfuhr 
des Holzes, fo wie die Abfuhr und Reinigung der Latrinen bei den verſchiedenen 
Gartlſon-Aüſtalten, ſoll dem WMindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden. Es 
steht hierzu ein Termin auf Erin En a as 
den 23. d. M. Vormittags 10 Uhr a 3 
in dem Geſchaͤftslorale Frauengaſſe AL 859. an, zu welchem geeignete Unternehmer 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß durch eine neue Anlage der Latrine auf 
zem Biſchofsberge nicht ſowohl die Reinigung, als nur die Abfuhr der zu dieſem 
Dehufe aufgeſteliten verſchloſſenen Wagen erforderlich iſt. 3 2 
Danzig, den 15. November 13335. . 
Vönigl., Garniſon⸗ verwaltung. Br 
10. Die Reinigang der Schornftöine in mehreren Garnifon⸗Anſtalten, ſoll a 
dag Jahr 1836 dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden. Es iſt hie ge 


I Si a 
* En 


ein Termin auf 1 ’ 
5 den 21. d. M. Vormittags 11 Uhr 22 
in dem Geſchäfts⸗Local Frauengaſſe . 359, anberaumt, zu welchem geeigntte Un. 
ternehmer hiermit eingeladen werdes. ‚u 
Danzig, den 15. November 1835. | 
Königl. Garnifon-Derwaltung. ; 
To d e „ b BI te 


11. Tief gebeugt und ſehr erſchüttert, melde ich meinen Freunden und Bekann⸗ 
ten een Sonukag den 15. November Nachmittag 37 Uhr. erfolgten ploͤtzlichen Tod 
Meg iunig geliebten Mannes, des Kaufmanns = 
Bew" Jacob Harder ee 
am Nervenſchlage. Nur Vertrauen zuf Gott, und die frohe Hoffnung des frohen 
Wuderſehens, find meine Stuͤ ze. Die tiefvetruͤbte Witwe 
Warienburg, den 16. November W en Harder ged. Vachdach. 


— W562 


r Par rt Baal. > ro 5 
. Am 11. d. M. Abends 8 Uhr ſtarb plotzlich am Schlagſtuß mein mir un; 
vergetlcher Gatte der biefige Kurſchnermeiſter Martens un 8 und 
im 26ſten unſerer ruhigen und zufriedenen Ehe. Rur Nahrungsforgen nagten = 
Entſchlafenen. Sanft ruhe feine Aſche. Der Alles DBermögende allein kann mi 
62 ährige, ſeit 24 Jahren des Gehoͤrs beraubte und aller Erwerbsquellen entbloͤßte 
Wittwe troͤſten! — 5 


m 


Entbindung. 5 

13. Die Entbindung s. iner Gatinn von einer Tochter zeigt in Stelle be- 
sonderer Meldung ganz gehorsamst an der Oberlehrer Böttcher. 
— ———̃ pñ——H 
* N Eiterariſche Anzeige 
14. Der Koͤnigsberger Volkskalender für 1336. 
Mit der Anſicht vom Schloſſe zu Marienburg, a 10 und 101½ Sgr. iſt fortwaͤh⸗ 
rend zu haben in der Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt M 432. 

> u 
Anzeigen. N 


1 8 Ein ordentlicher jun Ockenem, der bereits feine Militalrjahre in Berlin 
a ee keene verfepen, and gel Unser igen Aforberungen 


mit guten 3 
zuziehen kann, ſucht ein Engagement, und iſt das Nähere darüber zu erfragen Lange 
garten . 197. 1 


16. Bei dem Brande des Grundſtucks der Wittwe Ahelm in der Tiſchler⸗ 
gaſſe N 418. iſt die Police AZ 60262. der Londoner Phoͤnix⸗Aſſekuranz. Compag⸗ 
nie, auf dem Namen von Auguſt Friedrich Schmidt, lautend über 700 Bo. Mark 
verlohren gegangen. Es werden daher alle, welche daran einige Anſprüche zu mar 
chen vermeinen, aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, und ſpaͤteſtens am 11. De⸗ 
zember d. J. bei der Agentur deſagter Compagnie, Wollwebergaſſe 2 1991. zu 
melden, widrigenfalls die Schaden » Erfag = Gelder an die Wiktwe Ahelm gegen 
Quittung ausgezahlt werden. GR 
17. Fur die Abgebrannten in Biere find bis jetzt an Liebesgaben gefammelt? 

I. Durch Dr. Aniewel 1) A. S. 1 f. 2) Ein Beitrag für die Abgeber in B. 
2 A. 3) Ung. 1 af. ) Rt. 2 M. 5) Arbeit. H. 10 Sgr. 6) S. 1 Fr. 
2.8. D. 1 . 8) C. K. 10 Sgr. 9) K. 15 Sgr. 10) F. G. St. 1 Aug. 11) 

35. 15 Sgr. 12) 5 3, 1 Aug. 13) L. 1 Diet: 14) C. Rl. 1 Ad. 15) 
Mi. . n 1 f. 16) L. 1 Bf. 17) —I 1 BR. 18) Für Predigten 3 Ef 22 
Sgr. In Summa 20 2 12 Sgr. II. Durch Pred. Blech zu St. Trinitatis 
in Summa 115 Fuer 15 Sgr. (ohne namentliche Aufführung der lieben Geber, wei 
die Meiſten . es ſich ausdruͤcklich verbeten haben.) III. Durch Pred. Kar’ 

un: 1) D. 1 Kg. 2) de V. 10 Sgr. 3) 4-3 20 Sgr. 4) 7 Ung. 12 . 
5 Sgr. 5) Aus der Reichenberger Gemeinde durch Hru. Pred. Worczewski für 
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10 Pred. 16 17 Sgr. 6) Für Predigten 9 % 29 Sgr. In Summa 41 
n 11 Ehr. B den herzlichen Danke dafür, daß der treue Gokt fo viele Her⸗ 
zen zu Liebesgaben bewogen hat, verbinden wir die freundliche Bitte an dieienigen, 
welche zur Linderung der Roth dieſer Verunglückten noch etwas beitragen moͤchten, 
doch sh bald ihre Beiträge uns einzuſenden. Auch find bei den Unterzeichneten 
noch einige Predigten zu haben f 7555 

a Dr. Kniewel. Pred. Blech, Trinit. Pred. Karmann. 


18. Gewerdeverein. Donnerſtag den 19. November, Abends von 7 bis 

24 Uhr iſt die Bibliothek geoͤffnet. Sodann wird Herr Apotheker Clebſch einen 
ortrag halten. s 

9. un Ein Muͤdchen das im Schneidern geübt iſt, wünſcht in oder außer dem 

dat 1 gans bittigen Bedingungen beſchaͤftigt zu werden. Zu erfragen Peters: 
agen M 158. a 

21. Ju meiner Darbierſtube, Wollwebergaſſe 2 544. werden Barbiermeſſer 

ſcharf gemacht und Streichriemen in Stand geſetzt; und ſtehe dafür ein, daß jedes 

Meſſer gut ſchneidet, welches mir anvertraut wird. S Bluhm. 

22; Heute Mittwoch den 18. d. M., Viertes Abendeſſen im Engliſch. Hotel, 

Langen markt. 375 * Brandt. 

23. In der Bekanntmachung, wegen der für die Wittwe Ahelm eingegange⸗ 

nen milden Beiträge, iſt durch ein Verſehen bei ac 4. ſtatt 5 % — 15 

geſetzt, welches hiermit berichtigt wird. Zugleich wird der Wänſch ausgeſprochen, 

daß wenn noch einige der achtbaren Gewerke einen Beitrag liefern werden, dieſen 

bei Herrn Schultz, Hundegaſſe . 299. gefaͤlligſt abzugeben. RR SE 


. Im Gaſthauſe „zum Freiſchuüͤtz“ wird Don: 
nerſtag den 19. der hier auweſende Jongleur, Athlet u. Bauchredner Herr Staͤrff, 
eine chineſiſch indianiſche Vorſtellung zu geben die Ehre haben, wozu ergebenſt ein⸗ 
ladet §. W. Bremer, Anfang 7 Uhr. | 

25. Ein gebildetes Maͤdchen, welches in allen Handarbeiten geübt iſt, auch fer⸗ 
tig im Rechnen und Schreiben, wünſcht ein Unterkommen. Das Naͤhere zu erfra⸗ 
gen altſtädtſchen Graben bei der Geſinde-Vermiethertn Madame Roch. 


— 5 


= r m i ent ht e n re > 
26. Im Obligations - Speicher ist ein Unterraum nebst Schüttungen xu 
vermiethen. Näheres Hundegasse Nro. 278. ; 

27. Das früher Herrn Witt zugehörige Haus Niederstadt, Weidengasse 
Nro. 333, nebst Stall, Wagenremise, Hofplatz und Garten, ist von Ostern 


ab zu vermiethen, Näheres Hundegasse Nro. 278. 

A u eto nen. N N 
26. „ Donnerſfag, den 19. November“ d. J. Vormittags 10 Uhr, werde ich auf 
freiwilliges Verlangen der Frau Witwe Skubowius in dem Schankhauſe auf dem 


en 


olm, oͤffentlich verkaufen und dem Meifbietenden gegen baere Zahlung in Preuß 
ourant zuſchlagenn: i . 

1 engl. 8 Tage gehende Uhr mit mah. Kaſten, 1 Secretair, 1 Sopha, mehr 
Stühle, Spiegel, Tiſche, Kommoden, Vetkgeſtelle und Bilder, k Glasſpind, 1 Klet⸗ 
n Mangel, zinn. Kannen, mehrere Eiſen⸗Sachen, dir. Haus, und Küchen⸗ 
eruͤthe, ferner: 8 . Fir 
8 bähebdte, 2 Zuhren gutes Vorheu, 3 wilchende Kühe und einige Schweine. 
5 a J. T. Engelhard, Nuctienator. 


29. Donnerſtag, den 19. November 1835 Nachmittags praͤciſe b 


2 Uhr, werden die Mätler Richter und Meyer im Haufe Topengafle Ar 739, 
an den Meiſtdietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Aüctien verkaufen: 


Ein Parthiechen friſche Feigen in Körben und 
Troſſteln, einige Kiſtchen Muscatellroſienen, fer 
ner Prinzeß⸗ und andere Mandeln, Succade, 
oſtindiſchen candirten Ingber, trockene Orangen, 

DOrangeſchaalen, Schmack, Schellack, Braun 

roth. Sago, Soda⸗Seife und feinen Acht tuͤr⸗ 
kiſchen Taback. | 

30. Donnerſtag, den 19. November 1835 Vormittags 11 Uhr, werden die un 

terzeichneten Maͤrler im Speicher „der Simpſon“ genannt, in der Hopfengaſſe gele⸗ 

e oͤffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen daare Bizadlung ver⸗ 


67 Tonnen Plen⸗Heeringe, 

20% %% ball. Voll⸗Heeringe, 

ie dns, s ö 
welche dieſer Tagen mit dem Schiff „Geſina Bermina“ Capt. J. g. Jonker, am 
dero gebracht worden ſind. Rnutb und Görg. 
31. Freitag, den 20. November 1835 Vormittags 10 Uhr, werden die Mäklez 
Jantzen und Ratſch im Veſta⸗Speicherraum an der Mottlau, von der grünen Brill 
ke kommend rechter Hand gelegen, in öffentlicher Auction an den Meiftbierenden ge 


gen haare Bezahlung eg er k 
% und "Ai Tonnen friſche hollaͤndiſche Her 
ringe, Sg l N 


welche in dieſen Tagen mit Capt. Jan Bent. Jonker im Schiff „Geſina Hermina“ 
den Amſterdam hier ankamen. 

32. Donnerſtag, den 26. November d. J., fol auf Verfügung Es. König 
Wohll Land; und Stadtgerichts in dem Haufe auf dem Biſchofsberge AS 2? }12 
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entlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Cour. u. 
geſchiagen werden: IRRE 8 r 

2 Paar kleine ſilb. Kleiderbaken, 1 vergold. Ring, 1 Wanduhr mit mecßß. Ge⸗ 
wichten, 1 Spiegel im birk Rahm, 1 Glasſpind, I eich. Kleiderſpind, div. Tiſche 

and Gtühle, 1 Bettgeſtell, Betten, Pfuhte und Kiffen, 1 blau ſeid. Ueberrod, 1 

tuch. dito, 2 kattune dito mit Flanell gefüttert, div. Kleider, Roͤcke und Tücher, eis 

fee Fayance und Glaͤſerwerk, 2 meſſ. Leuchter, a dito Lichtſcheeren, 1 kupf. Kaſ⸗ 
eroite, ferner; f ER ; 

3 Amdoſe, 1 Blasebalg, 12 Hämmer, 2 Feilen, 5 Zangen, 1 Kette, 22 Ne 
geleiſen, 1 Sage, etwas alt Eiſen und Brennholz, jo wie auch font noch mancher⸗ 
lei nützliche Sachen mehr. 

a 7 ; 9% Uhr wi 
33. Freitag, den 20. November 1835 Vormittags um 2 U wird der 


unterzeichnete Maͤkler am neuen Königl. Seepackhofe durch oͤffentliche Auction an 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Court. verkaufen: 


224 Tonnen friſche hol Voll⸗Heeringe, > 
x fe > | — 0 . — Pr N 
9. „len- Heeringe, 5 


welche ſo eben mit Capt. Jonker, im Schiff Jeſina Zermina von Amſterdam an⸗ 
dero gebracht worden find S. Rottenburg. 


Sachen zu verkaufen in Damig. 
{ Mobilia oder bewegliche Sachen, 5 
34. Ein neues, birkenes, tafelfoͤrmiges Fortepiano mit 6 Oectaven, mit ſtarkem 
Ton, iR billig zu verkaufen Johannisgaſſe n 1295. B. Hübner. 
2 Fleiſchergaſſe M 161, erhält man zu jeder Zeit recht ſchoͤnen fein gemah⸗ 
enen Senf. a 
36. Beſtes Lampenöl und vorzüglich gute gegoſſene u. gezogene Lichte 
empfiehlt die Seifhandlung Gerbergaſſe AS 68. f 5 i 
— — ͤ1-lA„—ͤ—-— ——— — ⁵ —— — EEE EEE 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. g 
37. Das neuausgebaute Haus Wollwebergaſſe „AZ 552, welches 9 Zimmer, 
1 Laden, Keller, Boden und 2 Küchen enthält, 200 e Miethe bringt, ſoll daſelbſt 
im Termin am 20. November d. J. 
Vormittags um 10 Uhr gegen baare Zahlung an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den. Kaufluſtige können dieſes Grundſtück täglich in Augenſchein nehmen und don 
dem Eigener die nöthige Auskunft darüber erhalten. 
— — — ę—— — ͥ — 
am Sonntage den 3. November find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 
. Marien. vn Bam earl Wilhelm Neizkt, Kaufmenn in Schlowt, mit Jet. Emme Cude⸗ 
wie = . 


3 
St. Cathatinen. 


St. Vactholomaͤl. 


St. Trinitatis. 
Heil. Leichnam. 


St. Brigitta. 
St. Barbara. 


Et Salvator. 
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Hett Sarl Rudolph. König in Dfiva, mit Jafr. Wilhelmine Emilie Göͤnnert. 
De, Bürger und Kaufmann Herr Gottlieb Benjamin Hung, mit Igft. Laurktte E 
fie Krüger ä 3 
DR Baer und Kaufmann Herr Gottlieb Benjamin Rung, mit Jgfr. Laurette Em 
ie Krüger. x 8 

Der Ardeitsmann Michael Strey, mit Juliane Schulz. : ö 
Der Burger und Schiffskapitain Herr Salemen Gottfried Claaſſen, mit Igft. Catha⸗ 
rina Renata Meſeck, Beide in Groß⸗Waldorf. 

Der Vürger und Tiſchler Ferdinand Gotthilf Eifenwagen, und Auna Carolina Neu- 
mann. a 
Der Arbeitsmann Friedrih Scherk, und Jafr. Aung Conſt. Kelpin. 15 
Der Junggatſellt und Waldwätter Joh. Dietrich aus Brentau, mit Tafr. Carolin 
Charlotte Dohrow aus Leſen. 1 
Der Arbeitsmann Michael Jacob Streg, mit Saft. Julianne Schulz. 9 
808 Salomon Gottſr. Claaſſen, Schiffskapitain und Hofbefiger in Bürgzerwald, mit 
Igfr. Cordula Ren. Cath. Meſeck. j 
Der Arbeitämann Johann Jacob Voſchke, mit Eleonore Dorefski. 

Der Kuecht Johann Ecdmann Hallmann von Adorf, mit Ehriſtine Cotbarina Bur“ 
bek von Schuͤddelkau. 8 


Anza 


hi der Gedornen, Copulirten und Geſtordenen 
dom 1. bis 8. November 1835. 


Es wurden in fämmtlihen Kirchſprengeln 26 geboren, 8 Paar copuliet 


and 22 Perfonen begraben. 


e ZELTE r - ä — — = — 


Schiffs ⸗Kapport vom 10. Nodember 1835. 


Angekommen. 
J. W. Pahnke von Petersdurg mit Stückgut. E 
ie Der Wind S. 
Den 11. angekommen. 
J. C. Stelz von Petersburg mit Stuͤckgütern. 
Su Wind S. W. 
Den 12. angekommen. 
3 . von Lidetpool mit Salz. 
Au von Sheſter mit Ballaſt. 
= A PR 
öllee nach Copenhagen mit Holz. 
328 195 5 u: 2 
Ue der eſegelt. 
R. J. Klanır. 5 es 
Geſegelt. 
C. D. Zernew von Greifswald mit Ballast. 


